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Auflösung des lezten Räthsels. D er Lebenssatt?.

Neues Räthsel.

Von Silber da / und dort von Bein —
So pflegt an mir der Kopf zu seyn.

Mein Hals wird von des Stutzers Händchen

Geziert mit schönen Modebändchen.

Mein Leib ist meistens schlank und dünn î
Mein des Renomisten Sinn

Will Knoten an dem Leibe sehen.

Ich bin bestimmt mit dir zu gehen,
Und habe NachtS im Winkel Ruh.
Mein Ganzes gehet spitzig zu.

Dem Jüngling' bin ich oft beschwerlich.

Dem Greisen aber unentbehrlich.


	Räthsel

